
Einladung für die Tagung: 
Mitbestimmen!  
Fragen-Sammlung in Leichter Sprache 

Darum geht es in der Tagung 

Alle Menschen haben die gleichen Rechte. 
Mitbestimmung ist ein wichtiges Recht.  
Oft entscheiden andere für Menschen mit 
Behinderung. 
Das muss anders werden.  
Menschen mit Behinderung sollen mitbestimmen 

 beim Wohnen
 bei der Arbeit
 in der Freizeit
 in der Stadt.
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Wir haben eine Fragen-Sammlung gemacht. 
Die Fragen-Sammlung hilft beim Nachdenken: 
Wo bestimmen Menschen mit Behinderung mit? 
Was ist gut? 
Was soll besser sein? 
In der Fragen-Sammlung gibt es auch Tipps. 
Die Tipps helfen beim Durchsetzen von mehr 
Mitbestimmung.  

Die Fragen-Sammlung heißt:  
Mitbestimmen! Fragen-Sammlung in Leichter 
Sprache. 

Wir stellen die Fragen-Sammlung bei der Tagung 
vor.  
Wir sprechen bei der Tagung über die  
Fragen-Sammlung.  

Wir freuen uns, wenn Sie bei der Tagung dabei sind! 

Die Tagung ist am 5. Dezember 2019. 
Von 10.30 Uhr bis 16.00 Uhr  
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Die Tagung ist in Kassel-Wilhelmshöhe. 
Die Tagung ist im Haus der Kirche 
Wilhelmshöher Allee 330 
34131 Kassel 

Die Tagung kostet nichts. 

Sie wollen bei der Tagung mitmachen? 
Dann müssen Sie sich anmelden.  
Ein Zettel für die Anmeldung ist in diesem Brief.  
Schicken Sie uns diesen Zettel.  
Bis zum 1. November 2019. 
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Programm für die Tagung 

Ab 10.00 Uhr ist das Haus offen. 
Sie bekommen einen Zettel mit Ihrem Namen. 
Es gibt Getränke. 

10.30 Uhr Begrüßung 
von Herrn Mletzko und Herrn Peiffer.  
Herr Mletzko ist Chef vom  
Bundesverband evangelische Behindertenhilfe (BeB) 
Herr Peiffer ist ein Chef bei Aktion Mensch. 

10.50 Uhr Film zur Fragen-Sammlung 

10.55 Uhr Das ist wichtig für Mitbestimmung! 
Vortrag von Herrn Necke. 
Herr Necke arbeitet für den Beauftragten der 
Bundesregierung für Menschen mit Behinderungen. 
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11.20 Uhr Mitbestimmen! Fragen-Sammlung in 
Leichter Sprache 
Frau Denninger und Jörg Markowski stellen die 
Fragen-Sammlung vor.  
Frau Denninger arbeitet beim Institut Mensch, Ethik 
und Wissenschaft.  
Jörg Markowski arbeitet beim Bundesverband 
evangelische Behindertenhilfe 

12.10 Uhr Gespräch zur Fragen-Sammlung 

12.25 Uhr Film zur Fragen-Sammlung 

12.30 Uhr Mittagessen 

13.30 Uhr Die Fragen-Sammlung hilft! 

Vorträge von Mitarbeitern im Projekt aus 
 Bodelschwingh-Haus Wolmirstedt, Stiftung

Wolmirstedt
 Evangelische Gesellschaft Stuttgart e.V. (eva)
 In der Gemeinde Leben Düsseldorf gGmbH
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14.30 Uhr Pause mit Getränken 

15.00 Uhr Warum ist die Fragen-Sammlung 
wichtig?  
Gespräch mit  

• Frau Gerwinat aus dem Saalekreis
• Herrn Göthling von Mensch zuerst,
• Frau Grüber vom Institut Mensch, Ethik und

Wissenschaft
• Herrn Miles-Paul von der Interessenvertretung

Selbstbestimmt Leben
• Herrn Rohrmann von der Universität Siegen
• Frau Ronneberger von der Stadtmission Halle.

15.45 Uhr Film zur Fragen-Sammlung 

15.50 Uhr So geht es weiter im Projekt. 
Informationen von Frau Grüber und Herrn 
Markowski 

16.00 Uhr Ende von der Tagung 
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Für das Projekt und die Tagung bekommen wir Unterstützung von: 
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Zettel für die Anmeldung zur Tagung 

Sie wollen bei der Tagung mitmachen? 
Dann müssen Sie diesen Zettel ausfüllen. 

Ihr Vorname: 

Ihr Nachname: 

Ihre Adresse 
Straße und Haus-Nummer: 

Postleit-Zahl: 

Stadt: 

Ihre Telefon-Nummer:  

Ihre Mail-Adresse: 
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Bringen Sie einen Assistenten mit? 
Falls ja: 

Name vom Assistenten: 

Kommen Sie mit einem Rollstuhl? 
Machen Sie ein Kreuz. 

  Ja 

          Nein 

Brauchen Sie Übersetzung in Leichte Sprache? 
Machen Sie ein Kreuz. 

  Ja 

          Nein 

Brauchen Sie Übersetzung in Gebärden-Sprache? 
Machen Sie ein Kreuz. 

  Ja 

          Nein 

Brauchen Sie Schrift-Dolmetschung? 
Machen Sie ein Kreuz. 

  Ja 

          Nein 

Ihre Unterschrift: 
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Schicken Sie den Anmelde-Zettel bis  
1. November 2019 an:
Bundesverband evangelische Behindertenhilfe
Invalidenstr. 29
10115 Berlin

Oder: 
Schicken Sie den Anmelde-Zettel bis  
1. November  2019 als Email an:
leniger@beb-ev.de

Sie brauchen ein Zimmer im Hotel? 
Sie sind Rollstuhlfahrer? 
Der BeB hat Zimmer vorbestellt.  
Rufen Sie beim BeB an.  

Wen kann ich fragen? 
Sie können Katrin Leniger fragen. 
Die Telefonnummer ist: 
030 83 001 271 
Die E-Mail-Adressen ist:  
leniger@beb-ev.de  

Haftung 
Sie haben einen Unfall bei der Tagung? 
Ihnen wird etwas gestohlen bei der Tagung? 
Der BeB übernimmt keine Haftung 
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Sie haben sich angemeldet zur Tagung? 
Sie können nicht zur Tagung kommen? 
Dann rufen Sie uns an oder schreiben Sie eine Email. 
Die Telefonnummer ist: 
030 83 001 271 
Die E-Mail-Adressen ist:  
leniger@beb-ev.de  
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Datenschutz 

Daten sind zum Beispiel  
 Ihr Name
 Ihre Adresse
 Ihre Telefonnummer
 Ihr Unterstützungs-Bedarf

Der BeB braucht die Daten für die Organisation von der 
Tagung.  
Der BeB gibt die Daten nicht weiter. 
Der BeB löscht die Daten nach der Tagung.  

Der BeB will die Daten bis zur Tagung im Computer 
speichern. 
Darf der BeB die Daten speichern? 
Machen Sie ein Kreuz: 

ja                         nein     
Der BeB will mit den Daten arbeiten. Zum Beispiel für 
Schilder mit Ihrem Namen. 
Darf der BeB mit den Daten arbeiten für die Tagung? 
Machen Sie ein Kreuz: 

ja          nein     

Ihre Unterschrift: 

Sie haben Fragen? 
Sie wollen nicht mehr, dass der BeB die Daten hat? 
Dann rufen Sie den BeB an.  
Oder schreiben Sie eine Email. 
Die Telefonnummer ist: 
030 83 001 271 
Die E-Mail-Adressen ist: leniger@beb-ev.de 
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Der BeB will wissen: 
Wer genau interessiert sich für die Fragen-
Sammlung? 
Wir freuen uns, wenn Sie uns helfen. 
Wir freuen uns über Ihre Antworten. 

Haben Sie eine besondere Aufgabe in Ihrer 
Einrichtung?  
Oder in der Stadt? 
Kreuzen Sie an, wenn etwas für Sie zutrifft. 

 Ich arbeite mit im Bewohner-Beirat 

 Ich arbeite mit im Werkstatt-Rat 

 Ich arbeite mit im Beirat von der Stadt 

 Ich arbeite mit in einer anderen Gruppe.  
       Darum geht es bei der Arbeit von der Gruppe: 
…………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………
……………………………………………………………………………….. 

Warum machen Sie mit bei der Tagung? 
Kreuzen Sie an, wenn etwas für Sie zutrifft. 

 Ich arbeite mit im Projekt  
       „Hier bestimme ich mit! Index für Partizipation. 
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 Wenn ich die Fragen-Sammlung gut finde, will 
        ich mit der Fragen-Sammlung arbeiten.  

 Wenn ich die Fragen-Sammlung gut finde,  
        will ich anderen bei der Arbeit mit der  
         Sammlung helfen. 

 Darum mache ich bei der Tagung mit: 

…………………………………………………………………………………. 
…………………………………………………………………………………. 
…………………………………………………………………………………. 

Kreuzen Sie an , was zutrifft:  
Der BeB darf Ihre Antworten speichern.  

 ja  nein 

Der BeB darf Ihre Antworten zu den Fragen 
weitergeben. Ihr Name wird nicht weitergegeben. 

 ja  nein 

Ihre Unterschrift: 




